
Eine Oma ging spazieren

1.  Ei ne O ma ging spa zie ren, an der Hand ein klei nes Kind. Die ses
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tat die O ma füh ren, denn die gu te al te Da me, die war blind.
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2. War ein Graben in der Nähe, war ein Loch in der Chaussee −
"Oma, hops mal!" sprach die Kleine, und da sprang die alte Dame in die Höh.

3. Als das niedlich’ kleine Mädchen seine Oma hopsen sah,
sprach es öfter: "Oma, hops mal!", auch wenn gar kein Graben in der Nähe war.

4. Kam ein Schutzmann längs des Weges, war des Mädchens ganz empört:
Hör mal auf, du kleine Range, dein Benehmen ist ja gänzlich unerhört.

5. "Herr Schutzmann, halt die Klappe, Herr Schutzmann, sein sie still,
diese Oma, die ist meine, die kann ich hopsen lassen wo und wann ich will!"

6. Da lachte laut die Oma und tat noch einen Sprung.
"Ich hopse gerne, junger Mann, das hält mich fit und macht mich jung."


